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1Einleitung. Warum Podcasting?

Der ehemalige Bundeskanzler Gerhard Schröder sagte einst salopp, er brauche 
zum Regieren nur „Bild, BamS und Glotze“. Das war Ende der 90er, im letzten 
Jahrhundert also. Und genauso altbacken klingt der kantige Spruch inzwischen 
auch. Die Digitalisierung hat Medien und Politik verändert. Ohne Kampagne auf 
Facebook kein Wahlkampf, ohne Bildstrecke auf Instagram keine Lokalreportage.

Nun hat ein weiteres Medium die Smartphones erobert und versetzt Redaktio
nen in Aufruhr: Podcasts, also Audioshows fürs Internet. Sie setzen in den USA 
schon seit ein paar Jahren das klassische Radio gehörig unter Druck. Einige mei
nen sogar, sie könnten schon bald die Rundfunkapparate vom Küchentisch ins Mu
seum verbannen.

Shows wie das Magazin „This American Life“ erreichen jede Woche zwei Mil
lionen Nutzer übers Radio – und weitere 2,8 Millionen laden sich den Podcast he
runter, Tendenz steigend. Manager und Finanzanalysten vertrauen längst auf eta
blierte Podcasts wie „Planet Money“ oder „Marketplace“, die feste Größen im 
Wirtschaftsjournalismus geworden sind. Nachrichtenformate wie „The Daily“ von 
der New York Times sind trotz hohem Produktionsaufwand profitabel und spülen 
Geld in die leeren Kassen der Verlage. Mehr als 500.000 Podcasts in mehr als 100 
Sprachen listet Apple in seinem Katalog, wie das USMedienmagazin Variety be
richtete.

Auch Deutschland hat das PodcastFieber erfasst. Verlage und Rundfunksender, 
Streamingdienste und freie Produzenten drängen mit ihren Inhalten auf Audioplatt
formen und Streamingdienste. Im „Verbrechen“Podcast der Zeit erzählt Gerichts
reporterin Sabine Rückert von ihren spektakulären Fällen. In Nachrichtenformaten 
wie „Der Tag“ geben Korrespondenten des Deutschlandfunks in lockerem Plauder
ton Einblicke ins Innenleben der Politik. Auch „Spiegel“ und „Süddeutsche“ haben 
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